
 
 
 
 
Im Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern sind mit Wirkung vom 
01.08.2019 im Wege der Abordnung 8 Stellen für  
 

Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 
im Projekt  

„Integriertes Schulmanagementsystem M-V“ 
 
in der Abteilung „Bildungsplanung und Schulentwicklung“, 
Referat 200 „Digitalisierung im Schulbereich“ befristet bis 
zum 31.07.2024 mit der Option der Verlängerung zu 
besetzen. Die im Rahmen der Projekttätigkeit ISY 
absolvierten Zeiten sind einer Erprobung für schulfachliche 
Aufgaben zur Übernahme einer Funktionsstelle (z.B. 
Koordinator für schulfachliche Aufgaben) gleichgestellt und 
werden angerechnet. Die Stelle ist teilzeitfähig. Der 
Dienstort ist Schwerin. 
 
Aufgabengebiet 

 
• Mitwirkung bei der Erstellung/ Vervollständigung der 

Prozessübersicht, insbesondere die Beschreibung von 
Detailprozessen des Schulbereiches 

• Mitwirkung bei der Modellierung von Prozessen 
• Mitwirkung bei der Erstellung der fachlichen Konzepte 
• Mitwirkung bei der Erstellung und Durchführung von 

fachlichen Testfällen  
• Mitwirkung bei der Dokumentation der Prüfergebnisse  
• Planung und Erstellung von Arbeitspaket-

beschreibungen hinsichtlich der im Anforderungskatalog 
enthaltenen Kriterien und Datenumfängen 

• Erstellung von Schulungskonzepten und -unterlagen  
 
 

Fachliche und persönliche Voraussetzungen 
 

• Es werden Bewerberinnen und Bewerber berücksichtigt, 
die über eine abgeschlossene Lehramtsausbildung mit 
Erstem und Zweitem Staatsexamen oder über einen 
gleichwertigen Abschluss nach dem Recht der 
ehemaligen DDR oder über einen anderen 
gleichwertigen Abschluss verfügen. 
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• Konzeptionelle Denkweise sowie strukturierte und 
eigenständige Arbeitsweise 

• Teamfähigkeit, Engagement und Zuverlässigkeit sowie 
die Fähigkeit zur Einarbeitung in neue komplexe 
Arbeitsgebiete 

• Bereitschaft zu Dienstreisen 
• PKW-Führerschein 

 
Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an 
unbefristet beschäftigte Lehrkräfte im Schuldienst des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern, welche maximal 
der Besoldungsgruppe A 14 BBesO bzw. der 
Entgeltgruppe 14 TV-L zugeordnet sind. Die Zahlung 
einer Zulage ist nicht möglich. 
 
Die Landesregierung ist bestrebt, den Anteil der Frauen in 
allen Teilen der Landesverwaltung, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, zu erhöhen. Entsprechend 
qualifizierte Frauen werden ausdrücklich aufgefordert, sich 
auf die ausgeschriebene Stelle zu bewerben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber mit anerkannter 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung gemäß § 2 Abs. 2 
und 3 SGB IX, werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Dazu ist es sinnvoll, 
schon in der Bewerbung ausdrücklich auf die 
Schwerbehinderung aufmerksam zu machen und den 
Nachweis zu erbringen. 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte in schriftlicher Form und 
unter Angabe der Stellenbezeichnung „ISY-
Projektmitarbeiter“ sowie Ihrem Einverständnis zur 
Einsichtnahme in Ihre Personalakte bis zum 17.04.2019 an 
das 
 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern 

Personalreferat 130 h 
Werderstraße 124 
19055 Schwerin. 

 
E-Mail: Personalreferat130@bm.mv-regierung.de 

 
Bewerbungen können postalisch oder per E-Mail 
eingereicht werden. E-Mail-Bewerbungen sind mit einem 
einzelnen pdf-Dokument zu übersenden. Der Anhang darf 
eine Größe von 10 MB nicht überschreiten. 
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Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt, 
sondern nach Abschluss des Verfahrens zu den Akten 
genommen und nach Ablauf der Lagerungsfristen 
vernichtet. Mit der Einreichung Ihrer Bewerbung erklären 
Sie hierzu Ihr Einverständnis. 
Durch die Bewerbung erklären Sie sich zudem mit der 
Verarbeitung und Übermittlung Ihrer Daten ausschließlich 
für den Bewerbungsprozess einverstanden. Die Daten 
werden sechs Monate nach Abschluss des 
Bewerbungsprozesses gelöscht. 
 
Unter folgendem Link finden Sie hierzu ausführliche 
Informationen. 
 
www.bm.regierung-mv.de/datenschutzhinweise 
 
Bewerbungskosten werden vom Land Mecklenburg-
Vorpommern nicht erstattet. 


